
(?chmfschlitze!> und Sportslenle.
feliet kier!

Der Unterzeichnete hat so eben empsangen,
eine» Artikel von Schießpulver, genannt Ken-
tucky und Indianer Büchsen- und amerikani-
Iches Sporring Pulver, welches irgend einiges,
das noch in Reading angeboren worden ist, ü-
l'kimffr Jeder Kugelschiitze und Lportt-mann,
ivjlcher der Ml'che des Reinigens seines Gewehrs
enthoben zu sein und den Nagel zu treiben
wünscht, wird wobl tbun zuzusprechen und dies

Pulver zu examiniren.?Ebenfalls einen großen
und w>'iches Ble> zum Ver-

kaufe, an dem neuen und wohlfeilen Eisen-
stohr, von

Janiti; C. Anderson,
L Thüren oberhalb der Adler-Druckerei.

AuaustLl. 2Mt.

An Schwuler.
Go eben enipfangen, e>n großes und schönes

Assortement Hobel, die woblfeiler als je verkauft
»«erden, an dem neuen Eisenstobr, von

C. Anderson,
Ecke der -Iren uud Pennstraße.

August'2l. LMr.

An Grol'schimedt.'.
Tebämniertes uud gerolltes Eisen, Guß- Fe-

der-, Schear- und Blasenstalil,
Aiiibosse,Lchraubstöcke und Schmiedeblasbälge
allezeit zu niedrigern Preisen auf Hand, an dem
neue» und woblseilen Eisenstohr, als an einigem
andern Etablissement.

Jamen C. Anderson,
Thüren oberhalb der Adler-Druckerei.

Neading, Aug- 21. 3m

K» K U K 1 KU >K IKHK

ullv Lorten I'aj>s> lioxon xu «lini
Dreisen, in clor lOwn olli-

< !>«.> n »nl<'rlncll> 6«? r Franklin Llr.,

August 21. 11.

An Baumeifter.
Wieder einen großen Vorrarh von Baumate-

rialien, als 'ltägel, Bleiweiß, Glas, Thüran-
geln, Schrauben, Farben, Oel ic., empfangen,
«nd wohlfeiler als jemals zu verkaufen» an dem
neuen Eisenstohr von

C Anderson,
2 Thüren oberhalb der Adlcr-Druckeri.

Reading, Aug. LI. 2M.

Staats Senator.
Der Unterzeichnete wird ein Candidat snr

Senator vom Pennfylvanien sein, bei der Wabl
im nächsten October, und bittet achtungsvoll
um die Stimmen der freien und unabhängigen
Bürger von Berks Cauntp.

I- Hoff»'an.
Reading, Zuli 17. - bW.

Dwiqkt und <somp.' i" Pennstraße,
?Groß-und Kleinhändler in ausländischen!
nnd einheimischen trockenen Waaren, und aus-'
gedehnte Händler von Carpets.

Reading» August 14. bv.

A» Kaufleute.
Ei» großer Vorrath Nägel, Bleiweiß und

ein allgemeines Assortement harte Warren aus>
Hand und sehr niedrig zuverkaufen»au dem neu-
en Eisenstohr, von

C. Anderson. !
Reading» August 14. bv

Neuer Eisenstohr.
Schild der .»Goldncn Rugel "

W. und H, I, K e i ui » u d Co., be»ach-
richtigeu ihre zahlieiche» Freunde, daß sie«-
»e» »ctie» Eisenstohr eröffnet haben, au dcm
wohlbekannten Gcandplatze. wo die Herren
Raigucl, die Herre» t)'Brien »»d die Her
rc» Seifert n»d Miiier Geschäfte gerkai, ha
bt». nächste Thür zu De Bou>bo»'s .1/,,«^,.

//ouse, wo es Ihne» Vergnüge» machen
wird, ibre Kundeu zu de» «ilgewöhulich ?,c-
-driaen »nd festc» Preise» z» bedic»e».

Ihre attSläiidifche» Eiseiiwaarc» si»p aus
de» beste» Fabrike» und erpreß für diese»
Markt iinpol tirt, und ihre Vorkebrimge«, a-
»ltrikaiiische Eisc»waarc» jeder Gattung zu
crlaiiqe», si»d so auSgedehttt »nd l»ufalse»d,
daß sie im Staude sind ihre Sache» zu de»
niedrigsten Preise» zu verkauft».

Das Publikum ist eingeladen ihren Vor-
iath z» exaittlinre». welcher a» Ausdehnung,
Verschiedeiiartigkeit und Wolstfeilheit »ir-
gendwo übertreffen wird.

alte Gcaudplatz. »i der sten Srra
Be, wird als ein Zweig dieses EtablißcniciitS
fortgesetzt.

Reading, Aminst >-< bv.

Enumet nicht:
Sonder» gehet gleich und kaufet einen guten

Vorrath trockener Waaren! Die Unlerzeichne-
ren verkaufen so wohlfeil und geben allen, all-
gemeine Befriedigung daß ihr Ltohr zum

Hanptqli a r r i e i-
wird. Zeder Arrikel. der gekauft werden kann
?von Katrun zu 2 Cenrs die Pard. bis zu su-
perseinen ruclienen Rockstücken. Sie haben,
immer bereit zum Verkauf

E l II k e i IN lfch e (Zz n l e l-,
Neu Marker, Conestoga, Washington, Apple-
ton und Porlsmourh Srenip Moslinc, lehr
wohlfeil. Ebenfalls Barchents, Kelsch, ic.,

höchst wunderbar wohlfeil. Kominr und sehet
Ihr seid immer willkommen.

<S. DwiAl)tund Comp.
Reading, August 14 184». l'v

I a Her r, m e l n F renn!?!
Es ist zum Erstaunen, wie gut und lchön die-

se Fip-Kariune sind bei
Du',gl?t und Comp , 42, Pennstraße.
Rcaring, August 4m

John Deiser,
Schleifer und Reqenschirmmacher,

empfiehlt sich dein Publik»», vo» Reading
»nd der Umgegend z»i» Schleife» von Schee
rc», Messer», Rasirmesser» :e., ,i»d Kaffee-
»lühlcii Stbärfc». Auch verfertigt uud re-
parirt cr Rege»- und So»»e»sch,rnie auf die
kürzeste Anzeige, solid »nd dauerhaft und zumöglichst billigen Preise», Sei» Scbop ist
I» der Süd Lrc» Straße, einige Thüre»
unterhalb Hcizi«a«»'s Scohr, Gernaiit's
Wirthshaus gegenüber.

Reading, August 2l<. 5,Mt.

An die D ui e» :

Die Unterschriebenen möchten achtungsvoll
die Damen bcnachrichrigen, daß sie unlängst
einen ausgedehnten Damen Stiesel- u. Schul>-
Stohr eröffnet haben, wo alle Artikel von Da-
men und Kinder-Tracht zu haben ist, zu den
allerbilligsten Preisen. Zhr Vorrarh besteht in
Congreßstieseln, Gailerstieseln, Halbgairern und
lasting Buskins von jeder Farbe und Arbeit.
Welt-, Pump- und umgewandte Kid-Buskins.
Teis und Gchlippers von den besten Materia-
lien. Mädchen- nnd Kinderschuhe von jeder
Verschiedenheit und Farbe.

N. B. ?Die Schuhe haben sie besonders an-
gefertigt für ihren Kleinverkauf-Stohr und sie
werden versichert das zu sein für was man sie
ausgibt. F. Leli r und Co.,

N, W. Ecke ter slen und Pennstraße.
Reading, August 14. bv.

W nnd I Keim nnd <sv
No. !18 Nord fünfte Straße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
deS Publikums überhaupt, aus ihr splendid und
neues Assortement von Gütern sür Haushal-
tungen, bestehend ans Messern und Gabeln,Eß-
und Thee-Löffeln, Töpfen, .Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat-
nnd Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,
Schecken, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ccder-Waaren ze.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. bv.

Besckwfz
In Vezng auf eine Verbesserung

der (konstitutiv»!.
Sei ea beschloße» durct' den Scnat

und dag der cferztanten von
der in Gene-
ral Asseml'ly vcrfainmclt, Daß die Con-
stitution dieser Republik im zweite» Abschnitt
des fünften Artikels so verbesser werden soll,daß
dieselbe laute wie folgt:?Die Richter der Su-
preme Courr, von den verschiedener» Courten von
Common Pleas, und von solchen andern llr-
kunden-Courten, als durch das Gesetz errichtet
sind oder errichtet werden mögen, durch die be-
fähigten Wähler der Republik aufsolgende We-
ife erwählt werten sollen, nämlich : Die Richter
der Supreme Eourt durch die besähigten Wäh-
der Republik überhaupt; die Prefidentrichter
von den verschiedenen Courten von Common
Pleas und von solcheü andern Urkunden-Cour-
ten, als turch das Gesetz errichtet sind oder er-
richtet werden mögen, und alle andern Richter,
von denen es gefordert wird, daß sie in denßech-
ten gelehrt sein müssen, durch die besähigten
Wähler der respektiven Distrikte, über welche
sie presidiren oder in welchen sie als Richter a-
giren sollen; und die Gehülfsrichrer der Cour-
ten von Common Pleas durch die befähigten
Wähler der reseknven Caunrics. Die Richter
der Supreme Court sollen ihre Aemter sür den
Zeitraum von fünfzehn Jahren bekleiden, wenn
sie sich so lange gut betragen, (der hierin nach-
her verfugten Verloosung nach der ersten Wahl
unterworfen;) die Prefidentrichter der verschie-
denen Courten von Common Pleas und von
solchen antern Urkunten-Caurten, als durch
das Gesetz errichtet sind oder errichtet werden
mögen, und alle andere Richter» von denen e?

gefordert wird, daß sie in ten Rechten gelehrt
sint, sollen ihre Aemter auf ten Zeitraum
von zehn Zahren bekleiten, wenn sie sich so lan-
ge gut betragen. Die Gehülfsrichter ter Cour-

ten von Common Pleas sollen ihre Aemrer auf
einen Zeilraum von f»nf Zahren bekleiden,
wenn sie sich so lange gut betragen; welche
alle von dem Gouvernör bestallt werden sollen,
sür irgend eine billige Ursache aber, die nicht
hinreichender Grund ist, sür eine Anklage we-
gen amrlichem Mißverhallen, soll der Gou-
vernör aus eine Atdresse von zwei Drittheilen
beiter Zweige der Gesetzgebung, irgend einen
derselben vom Amte absetzen. Die erste Wahl
soll stattfinden bei der nächsten allgemeinen
Wahl dieser Republik nach der Annahme dieser
Verbesserung, und die Bestallungen von allen
Richtern, welche dann im Amte sein mögen,
sollen am ersten Montage des folgenden De-
cembers zu Ende gehen, zu welcher Zeit die
Amtsterniine der neuen Richrer anfangen sollen.
Die Personen, welche alsdann zu Richtern der
Supreme Court erwählt werten mögen, sollen

j ihre Aemter bekleiden wie folgt : Einer von ih-
nen auf drei Zahre» einer auf sechs Jahre,einer
auf neun Jahre, einer aus zwölf' Jahre und ei-
ner auf fünfzehn Jahre; der Amrstermin eineS
Zeden soll durch besagte Richter durch das Loos
von besagten Richtern, so bald als füglich, nach
der Wahl entschieden und an den Gouvernör

bescheinigt werden, damit die Bestallungen in
Gemäßheit damit erlassen werten können. Der,
jenige Richter, dessen Bestallung zuerst ablau-
sen wird, soll während seinem Anilstermine O-
berrichler sein, und nachher soll jeder Richter»
testen Bestallung zuerst abläuft» der Reihe nach,
Oberrichter sein; und wcnn zwei oder nicht Be-
stallungen auf den nämlichen Tag ablaufen,sol-
len die Richter, welche dieselben inne haben,
durch das Loos entscheiden, welcher von ihnen
dcr Oberrichter sein soll. Zrgend einige leere
Stelle, welche sich entweder durch den Tod,
Amtsniederlegung oder auf sonstige Weise zu-
tragen mag, in irgend einer dcr besagten Cour-
ten, soll durch Anstellung durch den Gouvernör
besetz? werden, welche bis zum ersten Montage

des auf die nächste Wahl folgenden Decembers
dauern soll. Die Richter der Supreme Court
und die Prefidentrichter der verschiedenen Cour«
ten von Common Pleas, sollen zu bestimmten
Zeiten für ihre Dienste eine hinreichende, festge-

setzte Vergütung empfingen, welche während
ihren, Verbleiben im Amte nicht vermindert wer-
den soll; aber sie sollen keine Gebühren oder

Sporteln empfangen, noch irgend ein anderes
gewinnbringendes Amt unter dieser Republik,
noch unter der Regierung der Vereinigten Sta-
aten, noch unter irgend einem andern Staate die-
ser Republik bekleiden. Die Richter der Su-
preme Court sollen während ihrem Verbleiben
iin Amte innerhalb dieser Republik wohnen,und
die andern Richter sollen während ihrem Ver,
bleiben im Amte im Distrikt oder im Eaunty
wohnen, für welche sie wechselseitig erwählt wur-
den. TVilliam H. Packer,

Sprecher des Hauses der Representanten,
Georg Darsie,

Sprecher des Senats.

Im Senat, den Isten März 184!)

B e sch lösten, daß dieser Beschluß passire
?Za's 21, Nein's 8.

Auszug aus dem Tagebuche.
Samuel LV. pcarfon, Schreiber.

Im Ha u sc de rR e Presen ta nten, ÄPril S '49
Geschlossen, daß dieser Beschluß passire

Za's 58, Nein's 26.
Auszug aus dein Tagebuche.

TVm. Zach, Schreiber.

Sekretärs Amtsstube.
Angereihet den titen April IB4N.

A. Xussell,
Dep. Sekr. der Republik.

Sekretärs Amtsstube.
Pennsistvanien ss.

Ich bescheinige, daß das Obige eine wahre
und richtige Abschrift des Original-Beschlusses
der Meneral Assembly ist, betitelt, «Beschluß in
Bezug aus eine Verbesserung der
wie derselbe in dieser Amtsstube angereiht ver-
bleibt.

5
. Zum Zeugniß dessen habe ichGe-

li. si. genwärliges mit meiner Namcns-
'?. ?' Unterschrift unterzeichnet und dem-

selben das Siegel des Sekretär-Amtes beidrük-
ken lassen, zu Harrisburg, den 11. Juni, in,

Zahr unseres Herrn 1849.

Towiifeiid Hainen,
Sekretär der Republik.

"Tagebuch des Senats.
"Beschluß No. 188, betitelt, "Beschluß in

Bezug auf eine Verbesserung der Constitution,"
wurde zum drittenmal verlesen. Auf die Fra-
ge : will der Senat dein Beschluß beistimmen?
wurden die Za's und Nein's der Constitution
gemäß aufgenommen, und waren wie folgt,
nämlich:

"Ia 's : Herren Boas, Brawl», Crabb,
Cunningham, Forsyth, Hugus, Johnson, Law-
rence, Levis, Mason, Matthias, M'Caslin,
Rich, Richards, Sadler, Sankey, Savery,
Small, Smyser, Sterrett und Stein?2l.

"N e i n 's : Herren Best, Drum, Frick,
Zves, King, Königmacher, Potteiger und Dar-
sie, (Sprecher)?B.

"Somit wurde der Beschluß bejahend ent-
schieden."

"Tagebuch deSHauscöder Represcntantcn
"Soll der Beschluß passiren? Die Za's und

Nein's wurden den Vorkehrungen des zehnten
Artikels der Constitution gemäß aufgenommen,
und sind wie folgt, nämlich: ?

"Za's: ?Herren Gideon I. Ball, David
I. Bent, Craig Biddle, Peter D. Bloom,Da-
vid M.Bole, Thomas K. Bull, Zaeob Cort,
Zohn H. Diehl, ?iathaniel A. Elliott, Zoseph
Eniery, David G. Eschleman, William Evans,
Zohn Fausold, Samuel Fegely, Zoseph W.
Fischer, Henry M. Füller, Thomas Grove, Ro-
bert Hampson, Georg P. Henszey, Thomas I.
Herring, Zoseph Higgins/Charles Hortz, Jo-
seph B. Hower, Robert Klotz, Harrison P.Laird,
Abraham Lamberton, Zanies Z. Lewis,lameH

Long, Zaeob M'Carrney, Zohn F. M'-
Culloch, Hugh M'Kee, John M'Laughlin, A-
dam Martin, Samuel Marr, Zohn C. Myers,
Edward Nickleson, Stewart Pearce, Zames
Porter, Henry C. Pratt, Alonzo Robb, Georg
Rupley, Theodor Rynian, Bernard S. Schoc-
nover Samuel Seibert, John Scharp, Chri-
stian Snively, Thomas C. Steel, Zeremiah B.
Stubbs, Zost Z. Stutzman,MarschallSchwarz-
welder, Samuel Taggart, Georg T. Thorn,
Richolas Thorn, Arunah Wattles, Samuel
Weirich, Alonzo Z. Wileor, Daniel Zerby und
William F. Packer, Sprecher?sB.

"N e i n 's:?Herren Augustus K. Cornyn,
David M. Courtney, David Evans, Henry S.
EvanS, John Fenlon, Zohn W. George, Tho-
mas Gillespie, John B. Gordon, William
Henry, Zames I. Kirk, Joseph Laubach, Ro-
bert R. Little, Zohn S. M'Calmont, John
M'Kee, William M'Scherry, Zosiah Miller,
William T. Morrison, Zohn A. Otto, William
P. Roberts, Zohn W. Roseberry, Zohn B.
Ruthersord, R. Rundle Sinith, Zohn Smylh,
Zohn Souder, Georg Walters und David F.
Williams ?2O.

"Somit wurde die Frage bejahend entschie-
den."

Sekretärs Amtsstube.
Harrisburg, Zum 15. 1849.

Peiinsylvanicn ss
.
?. Zch bescheinige, daß Obiges und

< li. 8. > Vorhergehendes eine wahre und
richtige Angabe der "Za'S und

Nein's" ist, welche aufgenommen wurden über
den "Beschluß in Bezug aus die Verbesserung
der Constitution," wie dieselben erscheinen in den
Tagebüchern der zwei Häuser der General As-
jembly dieserßepublik von derSitzungvon 1842.

Bezeugt durch meine Unterschrist und das
Siegel des besagten Amtes, den 15-en Zuni,
im Zahr 1849.'

Townfend Hainra,
Sekretär der Republik.

Juli IN. 1849. -ZM,

Rur folgt auf Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swavne'S
berühmten Familien Medizinen.

Mebr Neuigkeiten für die Kranken !

Lefer folgenden außerordentlichen Fall!
December 25. 1846.

Doctor Swayne,
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältung zngezoge» Harle, welche sich auf die
Liiugc geworfen »>id mit cincin gcwalcige»
Hiisic», Schmcrzc» i» dcr Seile und Brust
und Schwicrigkeicc» beim Alhcmholen vcr
kiiiipfl war, so wllrde ich vo» den aiigtsthen-
ste» «nd achtlittgswcrtestc» Acrzle» behandelt,
aber die Symptome wurdcn höchst beunrnhi-
geiid. Ein Geschwür harte sich in den junge»
gebildet, welehcs turcd die Seile brach ».sich
»ach Außen hin i» große» Oliaiilicate» Eiter
einlud, so daß mein Arzt glaubte, die Kraft
und Thätigkeit des eme» jiittgcustiigels sei
gänzlich zerstört, und deßhalb mein Zusiaud
durchaus hoffiiuiigslos. Dieser traurige Zu-
stand der Diuge hielt eine Lauge Znt an, n»d
ich war zu eineiiiGkelecc ziisalnengeschriimpfc.
Ich hatte eme Menge vo» Gegenmittel» ge
braucht, aber alle fehlten gntzuthu». Da »»»

der letzte Funke von Hoffnung für mich und
meine geängsti ittn Eltern verschwunden war,
»nd ich von den großen Eigenschaften Ihres
ziisaninicngcsctzteii "Wildkirschcii Svriips"
gehört hattc, »nd daß er vo» viele» Aerzte»
als das vorzttglithsie Mittel aiierkaiittl sci,so
beschloß ich eine» Versuch damit zu mache»,
lind z» meiner größte» Befriedigung wurde
»icittjHusitn «ach »nd nach bcsscr, das Loch
i» mciiicr Scite sing an zn heilen »»d ich bi»
hoch rrfrcilt sagci» z» könne», daß ich aus ci-
«cin armc», bciiiahc hoff»»»gslosc» Skclettc
gesund geworden bin uud mehr Gewicht gc
woniic» habe, als ich jeznvor hattc. Alle mci-
»c Nachbar» kö»»r» obigc Thalsacbc» bczc»-
gcn. Abraham

2 Mcilcn obcrhalb Skippackville,
Montgomery Co., Pa.

wichtige Tvarnung!?liefet! liefet!
Es gibt nur eine ächte Zubereitung vo»

Wildkirsche» ii»d das ist die Dr. Swayiie's,
welche zuerst dem Publikum «»gebore» wer-
de« und in großer Masse durch die Vcr.Sraa-
tcii und alle Theile Europa's verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dcm Name»
Wildkirschcii belegt werde», si»d seitdem Hil-

ter dem Dcckmatttcl einiger betrügerischen Um
stände ausgegeben, »in ihre» Vertälife» Um-

lauf zn verschaffen. Jede echte Hlaschc ist in

einen schöne» Stahlstich verpackt, mit dem
Bildnisse vo» Ww. Peil» »»d Dr. Sway-

iie's Unterschrift, »nd zn mehrcrcr Sichcrhcic
wird dcmnächst das Bildniß vo.» Sr. Sway-
»e »ochlhinzugefugr, »m dadurch feine Zube-
reitung von allen andern zu »»terfchcidcn.

Swaynes derlihmte Vermifllge.
«'Ein »nd wirksamesMiktcl fürWür-

mer, Uuvtvdaulichkclt, Cholera MorbiiS
kränkliche odcr dispcptlsche Kinder

oder Erwachstiie, und die aller»
wirksamste Familienmcdizin

jemals dem Publikum angeboten."

Dies Heilmittel ist eins das sich schon
lange Zeit erfolgreich und es ist allgcmcin an-
crkannt von Allen die es probirt haben, den
Vorzug zu habe» (es ist attgenehin von Ge-
schmack und gleichzeitig wirksam,) vor einiger
ander» Medizin, die jemals angewendet wur-
de in Krankheiten wofür es empföhle» wird.
Es zerstört »icht allci» Würmer, fonder» be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos in
seinen Wirkungen »nd die Gesundheit des
Kranken wird jederzeit verbessert durch ihre»
Grbraiich, selbst wen» keine Würmer vorge
funden wcrdcn. Dr. Swaynea vermifuge
hat eine» Grad vo» Begünstigung beiinPnb-
likum gefunden, vielleich die t früher keiner
andern Medizin zu Theil wurde. Es bedarf
keiner Eiupfehlnng. wo es nur bekannt ist.
Der tranken Mnttcr, die sich i» schlafloser
Sorgfalt über ihr leideudes Kind bückt, wird
es Linderung, Freute uud Dankbarkeit brin-
ge»; Alle» die an Krankheiten leiden wofür
es bereitet ist, bringt es schnelle Wiederher
siellung der Gesundheit.

Hütet tLuci) vor betrug.

Swavne'« vermifuge ist in viereckige»
Flasche» ssie sind kürzlich verändert, «in Be
trug zi, verhüte«, ebenso zum bequemeriiPak.
ke») mit folgende» Worte» ins Glas gebla-

sen:
ebenso eingepackt i» ei» schö-

nes Porträt auf jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies ist kcine echt. Dieser Artikel ist so an-
genehm vo» Geschmack, daß beide, Kinder u»d
Erwachsene darnach haschen.
Or. Swayne'o Sarfaparilla und tLx-

tract von Theerpillen.
Unverdaulichst und branbea Ropf»

wel) wcrdcn geheilt durch dc« Gebrauch die-
ser Pille». Die Verzagten, die Traurige» ».

Betrübte», welche vermuthe», daß sie «»ter
einer iadiiiig vo» Krankheiten leiden, welche
sie »»fähig sind zu trage», werde» bald ihre
Plage» entfernt sehen durch de» Gebrauch
dieser reinigenden Pillen u»d Dr. Gwayiie'e
ziisainmtttgeseytti« Syrnp vo» Wildkirsche»,
dcm große» Stärker und Uttlersittyer der sin-
kende» Lebenskräfte.

Haupt-Office, Ecke der kten u»d Rässira»
Be, Philadelphia.

verkaufen bei in Großen u. Klei»

»e» zu des Verfertig,rs Preist» l'tt "lo«)N
Ritter und Co.» in Reading.

Ebenfalls im Klci»e» bei
und Dr. A>a> fet)all, Reatiiig ; Geora ö
Miller. Womelsdorf; S. »nd G.
berger und John Beitenma», Hanibnra -
Himmelreich »iid Althaiis, LicSporl: DavidLöbach, Lobachsville; E. G. G. Stövcr R»l>-
rcröburg ;F. Heriier, MillerSbii, g; B.Bor-er, Boyersta»»; Heideiireich nnv K«y, ?nd

und bei viele» achtiings.
wcrthe» Scohrhalter».

deutsche Gebrauchs-ette«begleiten zede Bockel
»S"Joh» Rilterui.dCo, j.> Reatiuq,si?t'

jetzt crmachtigt die obigc berühmte Medisiirauch bcm. Großen zu verkauft» und zwar,.,
einem Preise, der dem Käufer gurr Profiteabwirft.

W. u. I. H. Keim n? Cö.
und s>indler in

Amerikanischen .Hartwaaren,
:?o. Nord ste Straße, Reading» pa.
haben auf und bieten zum Verkauf zubequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
leiiient von Harrwaare» und Sclmeitzeug ; Nä-
geln und Specks von allen Größen; Eisen und

kahl von jcter Benennung; Schraubstockes
Ambösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen»
und Nl>utenlaufe ; Schlösser; Messing in Ta-
seln und Stangen; Hobeln, von Philatelphier
uiid L>incastcr Fabrik; Sattlerei Harrwaare» ;
'--attelbocke, Patent-Leder zc. Zinn !(.' und IX,
Stangen-Zinn, amerikanisch und russisches Ei-
senblech, Trarl,- Stangen- u. Pig-Blei; Spel,
ter, Kupfer-Bolzen, Niete ?c. Mas, Farben,
Ocle und Firnisse, Duponl's Adler- nnd Büch«
len-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge»
wohnlich in einheimischen Harlwaare-Stohren
verkauft werden.

Uibenfall,,, Slicpcrd'tt Sarfaparilla,
vcrmifuge, Huften-Cändv. und deutscheHicl'er- und Aal tfiel'e»-Hillen.

Reading, März 7. bv.

Berks Ctiliiiti,Kalte
Spring s.

Am Chtt,hi»ghill-Gcb»ge. eine der schönten
Aussichten, wie der Staat Pc»»svlva»ien
keine zweite aufzuweisen hal; dieselbe ist »

Meilen von Reading, 4 Meilen von der Sin-
king Spring und 0 Meilen von Womels-
dorf, an der Harrisburger Turiipeik-Straße,
gelegen.

Seit bereits I j Jahr ist Carl F. A.
fering Besitzer obengeiianrer Springs. Diese
Gef»nthcjt-Sprj,igs,bci ciiicmKältcgrad von

reines, klares nnd zar«
leicht geboten werden kann)

das; wenn auch ein ziemliches Onantnin davon
genossen wird, der s ch w ä eh st e M agen es
vertragen kann. N c r v e n l e i d e n d e füh»
len sich sehr gestärkt dadurch. An dieser Ge>
sniidhtlts.Spling sind Bäder uud Douche

nnd ein Krankenhaus für Patien-
ent eingerichtet worden, so gut als es die Zeit
nnd Umstände erlaubten.

Da Carl F. A. Leisermg durch seine
Wissenschaft in der Medizin und IVasjerkur
in die Hnndertt von Kranken geheilt hat, die
andkre Aerzte nicht zu heilen vermochten, (er
hat Zeugnisse darüber) und ihm in 9 Jahre»
nur 1 Patient, der «»mittelbar unler feiner
Leitung in der Wasserkur war, gestorben ist,
so wird man wohlthun, sich erst schriftlich oder
persönlich nm Anfn -Hme in fein Haue nnd
6nr zn melden. Für ärztliche Behandlung,
Kost und Medizin sind die Preise billig ge-
stellt.

In dieser Druckerei und auf den meisten
Postämter», in diesem Cauntp. ist ein Pam-
phlet und Prospcktiis über die Art feiner Kur
eittzusehen.

Briefe müssen "portofrei" eingesandt wer-
den, unter der Address?:

Ckarlea F. A. NU. D.
Sinking «pring P. 0., Berks Co., Pu.

Jnli I<l. 1849. 2Mt.

Buchdrucker und Zeitungsherausgeber
Werden benachrichtigt, daß die Unterzeich-

neten anf ausgedehnte Weise mit der Ver-
fertigung von B»cb d r «ck er -Fa r b e von
jeder Färbung und Qualität beschäftigt sind,
welche, wie sie überzeugt sind, irgend einiger
andern sonstwo verfert gten gleich kommt,
und die sie zn den allerbilligsten Preise» ge-
gen baare Bczahlmig vcrka«ft» werden. In-
dem sie entschlossen sind, daß ihre Farbe sich
selbst empfehle» soll, so bitte» sie blos um ei-
ne » Ver s » ch damit, und verlassen sich auf
ihre Verdienste für knuftige Kundschaft. Ih-
re bunten Farben garantiren sie für besser
als irgend einige andere, die sonstwo verfer-
tigt werden. Ein Zircular, worin die Prei«

sc zc. aiigcgtbc« st»d, wird an solche geschickt
die es wünschen mögen. Anweisungen für
Baargeld auf Agenten in der Stadt werde»
angenommen.

Zeitnugshcrausgeber, welche diese Anzeige
znm Betrag von GS einrücken und uns ein
Exemplar ihrer Zeitung zusenden, sollen,
wenn sie uns überschicken, zu irgend einer
Zeit ein IN Pftmd Fäßchc» extra Zeitnngs.
färbe empfangen. Adam« und Comp.

Dampf-Buchdrnckcrfarbe-Mannfattur, i»
Philadelphia, Agenten für den Verkauf
neuer sowohl als bereits benntzterDruck
Materialien,

Wohlfeile Carpets!
Die Carpet-tzalle

enthält daö größte und allersplendideste Assor»
tement von Jngrain und Venetianiscken Car-
pets ; drcidräthigen und zweidräthigen; einfach
und doppelter Kette, ganz wollenen, Halbwolle»
neu und baumwollenen CarpetS in Reading
welche wunderbar wohlfeil verkauft werden und
versichert die Probe auszuhalten, von

I G Drviglit nnd C».
42 Pennstraße.


